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DER ÖKOLOGISCHE ZUSTAND DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN 

PRODUKTION IN GP «JEMELTSCHIN LH» 

 

Der Wald ist ein wesentlicher Teil der natürlichen Umwelt. Er wirkt sich positiv 

auf das Klima, die Reinigung der Atmosphäre. Äußerst wichtig ist Erholungs rolle, 

kulturell-ästhetische Rolle der Wälder. Sehr weit werden mit diesem Ziel ein 

Erholungs- und Heilungswälder mit der Fläche von 46,5 Hektar benutzt.  

Der Zustand und die Dynamik der Forstwirtschaft ermöglichen, den 

ökologischen Zustand der Wälder pro Jahr der Waldbewirtschaftung zu beurteilen. 

Alle Geschäftsaktivitäten wurden in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften 

durchgeführt. Sie wurden auf die Verbesserung der Qualität und Produktivität der 

Wälder und ihre Schutzeigenschaften gerichtet. Negative Auswirkungen werden auf 

die Umwelt, die mit der Landwirtschaftstätigkeit und der Industrie und anderen 

Faktoren verbunden sind, nicht verursacht. 

Der größte Schaden den Wäldern machen eine wachsende Schwächung der 

Bäume und Biberpopulationen, als Resultat werden sich die Wälder in den Mooren 

geändert. Wegen der Unstabilität der finanziellen Situation in der Ukraine wurden die 

Maßnahmen zu Vergrößern der Produktivität von Waldpflanzen und jungen 

natürlichen Unterholz nicht erfüllt. 

In der Forstwirtschaft gibt es nur vorübergehend Pflanzenstätte etwa 5,3 Hektar. 

Die produktiven Flächen sind über 2,7 Hektar, und die Zahl der jährlichen Sämlinge 

sind in den letzten zwei Jahren stark gewachsen - im Durchschnitt auf 2,5 Millionen 

Stücke. 

Um den Bedarf an Forsterneuerung zu erfüllen, brauchte man ungefähr 4440 kg 

Saatgute im Jahr. Die tatsächliche Ernte von Saatguten betrug in den letzten Jahren 27 

341 kg, das heißt durchschnittlich 13.671 kg wegen der hohen Zahl der Ausbeute. Um 

ein hohes qualitatives Pflanzmaterial mit wertvollen Eigenschaften zu 

bekommen,wurde eine permanente Basis geschaffen. Man muss sagen, dass die Zahl 

der vorhabenden Pflanzenstätten für das neue Anlegen genug sind. 

Also, man kann zusammenstellen, dass  

1. Der Zustand und die Dynamik der Forstwirtschaft 

ermöglichen, den ökologischen Zustand der Wälder pro Jahr der 

Waldbewirtschaftung zu beurteilen. 

2.  Alle Geschäftsaktivitäten wurden in Übereinstimmung mit 

den geltenden Vorschriften durchgeführt. Sie wurden auf die 

Verbesserung der Qualität und Produktivität der Wälder und ihre 

Schutzeigenschaften gerichtet. 
 


